
2.	Bläst	der	Schmied	es	Klarinettla,	der	Lehrer	kratzt	die	Geign.
Werd	der	Voder	scho	ganz	hitzi,	schnauft:	"Etza	lass	mers	bleibn".
Und	der	Bou	spielt	af	der	Maulharmonie	so	schäi	dazou.
Sacht	der	Voder	zu	der	Mouder:	"Etz	is	wieder	amol	a	Rouh!"

3.	Af	der	Ufabänk	der	Koter	schnurrt	wäi	a	Nähmaschin.
Sacht	es	Madla	zu	ihrm	Viecherl:	"Wos	steckt	in	dir	bloß	drin?"
Nimmt	der	Bou	sei	langes	Messer,	sacht:	"Schau	mer	nooch!"
Sacht	der	Voder:	"Wart	bis	Nacht	werd,	net	etz	bam	Tooch."

																	Notensatz:	Steffi	Zachmeier																	Fon	&	Fax	0911-3667990																	www.Zachmeier.de																

Trad.	aus	dem	Repertoire	der	Fränkischen	Straßenmusikanten.
Siehe	auch:	Eichenseer/Karrer:	Freinderl,	wann	geh	ma	hoam.	
Wirtshauslieder	aus	der	Oberpfalz.	Regensburg	1999,	S.44f.

Wenn	der	Voder	mit	der	Mouder
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